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IN DUILHAC SOUS PEYRPERTUSE « LE MOUIN DE RIBAUTE »

Anforderungen: Einfach
Dauer: 2 Stunden 45 Minuten
Höhenunterschied: 130m
Strecke: 5,5 KM

Beschreibung :

Ein bildschönes Dorf liegt unterhalb einer massiven Burg aus hellem 
Kalkstein. Der Weg führt Sie zur „Fontaine des Amoureux“, neben 
der ehemaligen Ölmühle, die heute renoviert ist. Ihre Mechanik 
ist im Inneren noch heute zu besichtigen.  Sie gehen bergab, an 
den kleinen Schrebergärten vorbei, und folgen dem Weg unter den 
Eichen in Richtung des Flusses Verdouble mit seinen Wasserfällen 
und seinen in den Fels gewaschenen Becken. Sie erreichen die 
Ruinen der Mühle von Ribaute. Eine Kornmühle sowie zahlreiche 
Ställe sind Zeugen einer Landnutzung in der Vergangenheit.



Detaillierte Beschreibung :

Der Ausgangspunkt befindet sich neben einer großen Platane rechts 
neben der D14 in Richtung Rouffiach und vor der „Auberge du Moulin“. 
Die ehemalige Ölmühle wurde bis 1921 benutzt und später als Auberge 
umgebaut.Nehmen Sie hier den Weg, der sich durch die Gärten unterhalb 
des Dorfes schlängelt.Nach den Gärten  führt der Weg an Weinfeldern 
vorbei, dort kommen Sie auf einen Weg, der bald ein Wanderweg ist(1).
Sie kommen auf die D14, auf der Sie nach ca. 50 Metern einen Weg zu 
Ihrer Rechten nehmen (2)(oberhalb des „col de la croix“).
In einer Haarnadelkurve verlassen Sie den Weg und folgen einem Pfad, 
der in das Tal hinab führt. 
Auf der linken Seite haben Sie Aussicht auf das Tal des Verdouble.	
Sie kommen im Tal an und gehen an mehreren Stallruinen vorbei. 
Gegenüber nach ungefähr 100m auf der linken Seite kommen Sie an die 
Mühle von Ribaute. Es handelt sich um eine ehemalige Kornmühle, die 
den Dorfbewohnern gehörte. Dies ist eine Besonderheit, denn die meisten 
Mühlen gehörten den Herren, die durch Steuereinnahmen für das Mahlen 
des Mehls große Einkommen hatten (3). Hier überqueren sie den Fluss 
und folgen dem Pfad, der an dem Fluss hochführt.
Für den Rückweg in das Dorf gehen Sie zu zurück zu den Stallruinen 
und folgen Sie dem Weg im Tal. Sie kommen zu den Gärten. Nehmen Sie 
dort den Weg rechts (steile Strecke) auf dem Sie nach 5 Minuten auf die 
Départementale kommen. Gehen Sie nach rechts, um wiederum an den 
Ausgangspunkt an der Platane zu gelangen (200m).
Wanderroute
Markierung : Gelb
Karte : IGN 2447 OT
Treffpunkt : D14 in Richtung  Rouffiac an der großen Platane
Zugang zum Katharerweg


